
Workshop- und Mentoring-Projekt für Schülerinnen der Hauptschule Murnau

Mädchen in ihrer persönlichen und schulischen Entwicklung zu unterstützen und so zu 
motivieren, dass sie einerseits einen möglichst guten Schulabschluss erreichen, andererseits 
sich gezielt um einen Ausbildungsplatz bewerben, das ist das Ziel der Workshop- und 
Mentoring-Projektreihe des Clubs, der im März 2009 an der Max-Dingler-Hauptschule in 
Murnau startete.

Zur persönlichen Entwicklung der Schülerinnen zählt nicht nur, das Selbstvertrauen der 
Schülerinnen zu fördern, indem sie ihre eigenen Stärken erkennen, ihre Visionen finden und 
sich konkrete Lebens- und Berufsziele setzen, sondern auch, ihr persönliches Umfeld durch 
neue Kontakte und Perspektiven zu erweitern.

Das vom Club gesponserte Persönlichkeits- und Berufsfindungstraining für Schülerinnen der 
8./9. Jahrgangsstufen umfasst jeweils vier Workshops mit den Themen:

- „Wer bin ich? Wo will ich hin?“ – Stärken, Wünsche Lebensziele formulieren  
- Gesprächskultur: Auch Streiten will gelernt sein
- Kleiner Knigge für Jugendliche
- Vom richtigen Outfit zum passenden Make-Up.

Initiatorin des Projektes ist Helga Stark, als Referentinnen der Workshops agieren die 
Trainerinnen Sabrina Postel-Lesch und Marie-Theres Vollmer sowie Karin Wild, Angelika 
Rebholz und Dagmar Rhomberg.

Im Anschluss an die Workshops stehen den Schülerinnen auf  Wunsch Mentorinnen und 
Patinnen als individuelle Bezugspersonen zur weiteren Unterstützung zur Seite. Derzeit 
begleiten Dr. Helga Schebitz, Helga Stark und Edith Langer drei Mädchen beim Start in das 
Berufsleben  bzw. bei besonderen schulischen Herausforderungen.
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